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Vergleich mit anderen Verzinkungsverfahren

Abb. 1-3: REM-Aufnahmen einer Mutter-Oberfläche (v.l.n.r.): vor Beginn des Prozesses, nach einer Prozesszeit von 30 Minuten, nach einer Prozesszeit von 60 Minuten

Abb. 9:Anwendungsgebiete der 
Zink-Thermo-Diffusion

Abb. 4: Lichtmikroskopische Aufnahme einer 
verzinkten, geätzten Mutter  
(50-fache Vergrößerung )

Abb. 5: Lichtmikroskopische Auf-
nahme einer verzinkten Mutter 
(200-fache Vergrößerung)

Abb. 6: Lichtmikroskopische Auf-
nahme einer verzinkten Mutter 
(1000-fache Vergrößerung)

Abb. 7: Lichtmikroskopische Aufnahme einer 
verzinkten, geätzten Mutter  
(25-fache Vergrößerung am Gewinde)

Abb. 8: Lichtmikroskopische Auf-
nahme einer verzinkten Mutter 
(200-fache Vergrößerung)

metallografisch präparierte Mutter 

Die Zink-Thermo-Diffusion (ZTD) 
ist neben dem z.B. Feuerver-
zinken oder dem galvanischen 
Verzinken ein Verzinkungsver-
fahren, welches sich durch die 
hervorragenden Eigenschaften 
der hergestellten Zinkschichten 
auszeichnet. ZTD-Schichten sind 
insbesondere für Bauteile, die 
hohen mechanischen und kor-
rosiven Belastungen ausgesetzt 
sind, geeignet.


